
ZIELGRUPPE

Junge Erwachsene in der Berufsausbildung in 
Betrieben oder Berufsschulen, kann auch in 
Motivationssemestern eingesetzt werden.

INHALT DES SEMINARS

MODULE

Das Präventionsseminar Prev @WORK besteht aus 
einem Grundlagenseminar und einem Aufbauseminar. 
Zwischen den Seminaren wird ein zeitlicher Abstand 
empfohlen. Dies geschieht unter Berücksichtigung der 
Rahmenbedingungen im Betrieb. 

EMPFOHLENE UMSETZUNG

2 Tage à 5 Stunden als Grundlagenseminar 
+ 2 Tage à 5 Stunden als Aufbauseminar. 

P
re

vKOSTEN

Die Kurstarife werden von den jeweiligen Anbietern
festgelegt und können dementsprechend je nach Region
variieren.

KURSLEITENDE

Präventionsseminare werden von Kursleitenden im
Tandem geleitet. Prev @WORK basiert auf der Multiplika-
torenausbildung (train the trainer). Einzig Personen, die
eine Prev@WORK Multiplikatorenausbildung besucht
haben, sind zertifiziert, Prev @WORK Seminare zu leiten.

Grundlagenseminar

Aufbauseminar

Einstieg

Baustein 1

Suchtmittel, süchtige 
Verhaltensweisen und 
psychische Gesundheit

Baustein 2

Rechtliche Grundlagen

Baustein 3

Zeitliche Pause

Suchtentstehung

Baustein 4

Risiko- une Schutzfaktoren

Baustein 5

Abschluss

Baustein 6

Einstieg

Baustein 1

Wiederholung der 
Kernaussagen des 

Grundlagenseminars

Baustein 2

Reflexion / eigene Haltung

Baustein 3

Stress und 
persönliche Ressourcen

Baustein 4

Unterstützung und Hilfe

Baustein 5

Abschluss

Baustein 6

PRÄVENTIONSSEMINARE 
Prev@WORK
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psychische Gesundheit
Rechtliche Grundlagen
Suchtentstehung
Risiko- und Schutzfaktoren
Reflexion/ eigene Haltung
Stress und persönliche Ressourcen
Unterstützung und Hilfe
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Sucht Schweiz
Tel. 021 321 29 76
praevention@suchtschweiz.ch 

Junge Erwachsene leiden besonders häufig unter 
Stress und auch psychische Probleme sind in dieser 
Altersgruppe keine Seltenheit. Diese Lebensphase ist 
geprägt von Veränderungen und Unsicherheiten, die 
nicht selten mit einer erhöhten Tendenz zur Risiko-
bereitschaft und Konsum von psychoaktiven Substan-
zen einhergeht.
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Entscheidungsträger, 
Führungskräfte, 

Mitarbeiter/innen mit 
Personalverantwortung

BERATUNG VON 
UNTERNEHMEN FORTBILDUNGEN

Führungskräfte, Perso-
nalverantwortliche und 

Ausbilder/innen

PRÄVENTIONS-
SEMINARE

Auszubildende und 
Berufsschüler/innen

Strukturelle 
Verankerung von 

Prävention

Stärkung der
Handlungskompetenz

Verantwortungsvoller 
Umgang mit Suchtmitteln 

und digitalen Medien

@
Prev @WORK

Prev   WORK

DAS KONZEPT

Absentismus und weitere Fehlverhalten in Verbindung 
mit Suchtmittelkonsum verhindern
Weiteren negativen Konsequenzen vorbeugen, indem 
eine verantwortungsbewusste Haltung gegenüber dem 
Konsum bestärkt wird
Über individuelle Risiko- und Schutzfaktoren 
sensibilisieren

JUNGE ERWACHSENE STEHEN VOR 
VERSCHIEDENEN HERAUSFORDERUNGEN

Prev @ WORK wurde in Deutschland durch die Fachstelle für Suchtpräven-
tion Berlin entwickelt. Das Programm wurde 2018 durch Sucht Schweiz und
Perspektive Thurgau angepasst und gemeinsam mit der Berliner Fachstelle 
um den Aspekt psychische Gesundheit ergänzt.

Dieses Projekt wurde durch den Nationalen Alkoholpräventionsfonds und
diverse Stiftungen finanziell unterstützt

EIN SEMINAR ORGANISIEREN

Kontaktieren Sie Sucht Schweiz, um zu erfahren, welche 
Personen in Ihrer Region als Kursleitende in Frage 
kommen.

Regionales Angebot : 

Reduktion von Fehlzeiten und Leistungserhalt
Verbesserung der Gesundheit
Steigerung der Zufriedenheit und Motivation 

Abnahme von Kosten in Verbindung mit 
Absentismus
Abnahme der Personalfluktuation
Deutlich positive Kosten-Nutzen Bilanz

Optimierung der Arbeitsbedingungen 
Gesundheitsförderndes Arbeitsklima 
Förderung der innovativen Kapazitäten 
Imageförderung des Unternehmens 
Gestärkte Mitarbeiterbindung

VORTEILE DER PRÄVENTION IM BETRIEB  
 
GESUNDE MITARBEITENDE

FINANZIELLE VORTEILE

GESUNDE UNTERNEHMEN

Ein Programm, welches sich an junge Erwachsene in 
der Ausbildung, und an deren direktes 
berufliches Umfeld richtet
Innovativer Ansatz, der Suchtprävention und 
psychische Gesundheit vereint
Basierend auf der Methode der themenzentrierten 
Interaktion
Ein seit 2008 in Deutschland erprobtes und evaluiertes 
Projekt, welches für die Schweiz angepasst und um den 
Aspekt der psychischen Gesundheit erweitert wurde

Weitere Informationen : 
www.suchtschweiz.ch/betriebe
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